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St. (Ballen. Beilage 3u Hr. 32 6er Sctymet^er ^rauett^eifung. 6. 21ugu|î X893.

Bncfhaßrn.
jjrau 31. 3t. 31. in JH. ©. liniere beften Stöiinicfje

jür „Sl&reffenänberung" ©s loirb prompt îkirmerfung
genommen toerben.

Sri. f£. §. in ,Ä. 6.38. SJJit S3ergniigen angenommen.
Jgerrn 3. 3- in 38. Xer^inbljeitXraum ift ju ©nbe,

fobalb bie Altern für bas fi'inb SDtenfdjen getoorben
finb.

fîrau £. in 8). ©elb unb @ut, bie ©ie 3ijrer
Xodjter in bie ©I)e mitgeben fönnen, l)at nur geringen
SSert, toenn nidjt noch anbere Sforjüge bes (Seifte« unb
beS Wersens mit ber »flirtgenben Xugènb", mie ©ie fngett,
berbiinben ftnb. ißftidffen toerben aüd) ber begüterten
5rau iiberbunben unb oott biefen fann fie fein föefig
entbinben. Unb ba fragt es fid), ob bie Xodffer ber ©r=
füllung bief er getoadjfen ift, 2BaS nüjjt es ©ie, toenn
Sie bie Xodfler bloß betfjeiratet ßaben, toertn fte bamit
ttidjt and) beglüeft ift unb fie aud) beglüefett fatrit? X>ie

Xodjter ju beletjren unb über iftre Stufgabe ricptig auf»
pflärett, ift Sßflictjt ber SJÎutter unb bie bieS oerfeiumt,
|ät öolle SSerdutmortung für bie entftettenben folgen auf
fid; ju ttefflttem Sine SJÎUtter, toeldje bie Serpeiratung
iörer Xoditer mit aflett bettfbaren ^Mitteln ju förbertt
fud)t> mit bent Söeioüfjtfein unb mit ber Döllen lieber»
jeuguttg, firf) einer feptoereu Stürbe ju enttebigen, ift eitt
unnatürlidjeS SBefen uttb fie begept eitle öanblung, bie
burdjauS oerloerflicp unb ftrafbar ift. SBéntt auep alles
gut abzulaufen fepeint, fo toirb bod) bie Stunbe fieper
fommen, too bie buret) bittere ©rfaprungeit eittfieptig ge=
toorbette Xodjter oott ber SJÎutter laut ober leife Steepen»

fcpajt forbern toirb, too bie Xocpter fiep toeuigftenS fagen
muß: Xie Stutter pat es toiffen fontien unb ait ipr todre
es getoefen, bie Untoiffenbe zu belepren. — (Seiftige Xe=

Sommer-Stoffe,
im Preise reduziert, nadelfertig. (131

Buckskin-Stofi zu einer kompletten, eleganten Hose Fr. 2.95
Cheviot-Stoff zu einem kompletten ganzen Herren-Anzug „ 8. 95
Kammgarn-Stoff zu komplettem Sommer-Ueberzieher „ 6. 50
Moleskin-. Leinen-u. Knaben-Stoffe, p. Met. à 70 Cts. bis „ 3.65

Ansverkaufs-Mnster sämtlicher Frauen-, Herren- ti.
Knabenkleider-Stoffe bereitwilligst durch A..X4: o xr„ ri» • i
Jede beliebige Meterzahl franko. OottlllgOI & CÎ0, Zill lCll.

eontal
Beste Brttciiihigc

für Kinder und Kranke. Wo nicht erhältlich,
direkt durch (241

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

fette taffen fiep in oorgerüeften 3apren nur fepr fepmer
Dërfôpnenb ausgleicpen; fe früper bies gefepiept, um fo
Peffer.

3. 31- #. ©s fragt fiep niept, toielange ber fKenfep
täglich int S8ett liegt, fonbern toielange et fepläft unb
toie ungeftört unb' oottftänbig bies gefepiept. 3toei ©tun»
ben üngeftörten, erguictenben ©cplafes fräftigen ben 2Jîen=
fepen loeitaus mepr, als 8 unb 10 ©tunben in unrupigem,
traumpaftem ©eplumnter ober in Setpargie oer6racpt, bie
burdj narfottfepe 2Jîittel perbeigefüprt mürben. 3n ^er
traumlofen, grünblicpctt Slusfpannuitg meniger ©tunben
liegt bas ©epeimnis nnoermüftlicper Slrbeitsïraft unb
©efunbpeit Pei ungebürtiepen Slnforberungen an ©eift
unb STörper. ßaffen ©ie ben Sünling rupig getoäpren,
er mitb ben rechten SB3eg fepon finben.

Jtuttllfcriige in <Ä. Xas SBerpältnis lautet folgen»
berntaßen: 50 ©ramm @ummi»©anbdrû!, 20 ©ramm
SKaftij, 2 ©ramm oenejianifepen Xerpentin unb 2 ©ramm
Stampfer toerben mit 400 ©ramm ftarfem SBeingeift in
einer fSIeepffrtftpe int SBafferbabe aufgelöft, morauf ber
garnis burcp feinen glattell in eine reine Slafcpe filtriert
toirb. 3JîittelS eines §aarpinfels merben bie frifcp ge=
pfliictten fölumen an ber SBärme Dorficptig unb aUfeitig
überwogen. ©8 laffen fiep alle fffflangen, ©räfer unb
lölunleu fe gegen bas SBelfen uttb gegen ben ÜJlotten»
fra& fepüpen. X)te Jarteften SÖInmen bepatten auf biefe
SBeife ipre unb ipren Xuft. Xtefet Firnis eignet
fiep aud) jum UePerjtepen bon Silbern unb harten.

grl. §i 3t. in ft. Sßir finb gerne bereit, toeitere
SJlitteilungen entgegenjunepmen, bodp fann rafdpe pri»
Date ©rlebigung niept oerfprodpen toerben. ©ine per»
fönliche Sefprecpung mürbe 3pre ©aepe eper förbern.
©s ntüBle biefe aber auf je fjreitag ober ©amstag fallen
unb bebiirfte ber oorperigen 3eitfmftimmung.

§errn ffibor in ©ie müffen bie bisperige
©rjiepung ins Sluge faffen. SBo bie ©elegenpeit feplt
jtt jebloeber Hebung, ba fönnen ftep bie Strafte niept aus»

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolin
der Lanolinfabrik Martinikenfelde bei Berlin.

Vorzüglich jur Pflege ber §aut.
jur Steinhaltung unb Se»

vorzüglich beefung tnunber §aut[teaeit3 unb SBunben.

jur Spaltung einer guten
^aut, befonberê bü Keinen ^srSchuU^
Jttnbent.

Zu haben in Zinntuben à 50 ct., in Blechdosen à 25 u. 15 ct.
in den meisten Apotheken, Drogerien n. Parfümerien.

General-Depôt fhr die Schweiz: B. Hagel, Zürich.

Vorzüglich int einer^fluten

bilben. fßorpattben finb fie bod) ÜJlit 3a^t0ef"hl u"b
©ebulb mirb bas 3'^ hoep erreiept.

Brub« hont Büd|rrmarW.
§eft 51 ber ^eptoetierifepett forfrailgaferte ent»

pält folgenbe SSilber ; Xer fei. Dr. ifliflaus Xfepubp oon
©latus; bie ebenfalls aus bem ßeben gefdjiebenen:
3opann 3ütcher' Slationalrat Don Xpun; fßictor be

©paftonap Don ©ibers im 2BalItS unb 3of)ann 3afob
ÜJlejger, Slntiftes unb fßfarrer in füeupaufen am Dlpein»

fall ; Dr. 3opann ©töpel oon föäretsroeil, einer ber betbett

tßertreter 3üricps im ©tänberat; Dr. 3afob S'aifer Don
©eemis (©raubünben), fSunbeSarcpioar unb Dberrebaftor
bes eibg. Slbfdjtebemerfes ; ©rtoin Bon
Sßrofeffor ber äkterinärfunbe in 3üricp unb jugleicp be=

liebter ©entralpräfibent bes eibg. XurnoereinS, unb enb»

licp Sjjeinricp Slrnolb ©cpmeiBer Don Sicptenfteig.
piät für fleroenßrattße. SQJie feilen Dteroöfe, Slerüen»

fclimacpe, fllücfenmarfs», ©epirnfranfe unb ©pileptifcpe
leben unb melcpe ©peifetr unb ©etranfe bürfen fte ge=

niepen gür füeroenfranfe alter ©tänbe. fßreis Çr. 1.
SßerfaBt Don Dr. 3- SBilpeim, 1. ©.»Slrjt ber Stbteilung
für fUerüeiifrattfe unb ©leftrotperapie im f. f. aiige»
meinen Sranfettpaufe unb 31eroenfpeciaiift in SBiett.

(SBien 1894. @g. ©jelinSfp, UniperfitätSbucppanblung.)
Xer Sferfaffer fepreibt ber Xiät in ber S3epanblung

biefer Sranfpeiten bie'midptigfte fRoHe p. ©ie fönne ben

2Bettfampf mit ben ar^neilicpen unb ben mobernen me»

epanifepen ^ülfsmittefn ungefdjeut aufnepmen. ©ie toerbe

aber in ber meift fnapp bemeffenen ÄonfuitationSgeit
Don ben 3teroenäräten gemöpniiep niept ausgiebig genug
befproepen. Sferfaffer gibt beSpalb biejenigen Xiätoor»
fepriften, bie fiep bei ipm am beften bemäprt paben, in
bem SSücplein fcpmarj auf meiB jum Slacppaufetragen.
©te bleiben auep bon ben oerfepiebenen ©rnäprungs»
fpftemen in behaglicher ÜJlitte.

populär unb für Keroenfranfe atter ©tänbe nennt
SSerfaffer feine ©eprift! ©inb benn ben neroenleibettben
Hßiener Herren unb Xamen, bie feine ©preepftunbe be=

fuepen, mebicinifcpe Siusbrüde, mie fenfibel, neroöfe XpS»
pepfie, Spiral »3rritation, ©ptremitätenfcpmäcpe, ©ere»

braetpenie, mie fie pag. 46 auf 5 3eiien oorfommen,
fepott fo gang geläufig gemorbeu? —y.

©leidjjeitig maepen auf eine fleine oortrefflidje 23ro=

fepüre p 30 ©ts. aufnterffam, bie im gleichen Berlage
1889 erfepieuen unb ftets ttoep fepr jeitgemäB ift:
3>ie Xttngenfepwinbfttcpt, ipre ppgieinifdje aferpütung

unb föepanblung. fpoputär=miffeufd;aftlicper Vortrag
oon Dr. med. 3utiuS jjobor. —y.

II
Neueste Einrichtungen.

Anerkannt billigste Preise,
äst) (Ii 145« Q)

SOOLBAD ENGEL in Rheinfelden. ;Omnibus am Bahnhof.

Prospectus gratis..

Oertli-Meier. I
Une dame seule cherche une personne

d'une bonne éducation, pouvant aussi
correspondre en allemand comme

Associée
dans un commerce prouvant sa rentabilité

pour lui donner plus d'extension.
Apport 6000 fcs. Position agréable et
assurée à Montreux.

Adresser les offres: S S 522 Bureau
de la feuille. [522

"CMne gut geschulte Tochter, von
gutem Charakter, einiger Kenntnis

in Musik und die auch fähig wäre, Pri-
maruuterricht zu erteilen, wird zu einer
Familie gesucht. Anfragen befördert
die Expedition dieses Blattes. [521

Modes.
Eine gute Arbeiterin, Modiste,

gesucht per 15. September. Offerten an
die Expedition d. Blattes unter Chiffre
W S 496. [496

Gesucht : [001

in eine gangbare Wirtschaft aufs Land
ein fleissiges, braves Mhdchen,
welches gut bürgerlich koclieu kann und
sich den Hausgeschäften willig unterzieht.

Anfragen an die Expedition d. Bl.

Als Volontärin
in eine gute Familie der französ.
Schweiz wünscht eine gut erzogene
Tochter einzutreten, vorzugsweise zu
Kindern oder zur Mithülfe bei den
Hausarbeiten. Freundliche Behandlung
und Gelegenheit, die französ. Sprache zu
erlernen, sind erfordert. Offert, gefl. unter
Chiff. 510 an die Exped. d. Bl. [510

TjMn älteres Frauenzimmer ans guter
Familie, in allen häuslichen

Arbeiten gut bewandert, sucht Steile
als Haushälterin oder sonstige Ver-
trauensstelle. Gute Referenzen.

Offerten unter Chiffre B B 518 an
die Expedition dieses Blattes. [518

Aufzunehmen gesucht:
von zwei alleinstehenden Schwestern
eine leidende Dame zu gewissenhafter

Verpflegung. Vorzügliche (auch
ärztliche) Referenzen. Für nähere
Auskunft beliebe man sich zu wenden an
Herrn Pfarrer Hofmann in Stett-
lurt, Kt. Thurgau. [503

-ig Damen es-
welche gegen hohen Rabatt sehr gangbare

(Sanitats-) Artikel eines best
renommierten Hauses '/.umVerkauf übernehmen
wollen, belieben gefl. Offerten mit
Portobeilage zur Weiterbeförderung sub M K
No. 136 an die Expedition dieses Blattes
einzusenden. [136

• 91

Gesucht:

Tausende von Fällen gibt es, wo
Gesunde und Kranke rasch nur
einer Portion guter, kräftigender
Fleischbrühe bedürfen. Das erfüllt

lg
Allein ächter

in eine ehrbare
Wirtschaft auf dem Lande

ein einfaches, treues, fleissiges
Mädchen, das in den Hausgeschäften und
Wirtschaft bewandert ist und auch
nähen und flicken könnte.

Offerten befördert die Expedition dieses
Blattes. [509

mit 31 ' :[524

MAGGIE
auf jedem Röhrchen.

In allen Spezerei- und
Delikatessen-Geschäften,
Droguerien u. Apotheken.

Kathol. Töchter-Institut San Lorenzo
in Sondrio (Veltliii),

geleitet von Mitgliedern des Lehrschwestern-Institutes in Monzingen. Die
Anstalt, von Lugano aus (via Como-Colico oder via Porlezza-Menaggio-Colico) iu
sechs Stunden zu erreichen, liegt prachtvoll auf einer Anhöhe, 20 Minuten
nordwestlich von der Stadt Sondrio, mitten in Gärten und Weinbergen. Zum Pensionate
führt eine bequeme Fahrstrasse. Die Lehranstalt umfasst Realschule, Industrie-
knrs und Vorbereitungsklasse für deutsche und französische Zöglinge, welche
mit Erlernung der italienischen Sprache erst beginnen. Anfang des nächsten
Schuljahres 15. Oktober. Pensionspreis Fr. 450. — erster Tisch und Fr. 800. —
zweiter Tisch. Für Prospekte etc. wende man sich an
515J Die Vorsteherin.

Migräne-Elixir
und Kopfschmerzen jeglicher Art.

von B. & W. Studer,
Apotheker in Bern.
In Flacons à Fr. 2. 50.

Bestes Heilmittel gegen Migräne
Depots in den meisten Apotheken. [46

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placieren wollen, können sich
mit aller Zuversicht an das Pensionat
von Mme Horard in Corcelles bei
Neachätel wenden. Es wird nebst
Französisch auch Englisch und
Musikunterricht erteilt. Nebenbei besteht ein
gemütliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. - Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [482

Eine brave Tochter,
wenn möglich deutsch und französisch
sprechend, findet per Mitte September
zur selbständigen Besorgung der
Hausgeschäfte und Aushülfe in netter
Wirtschaft u. Laden, in kl. Familie Stelle.
Gute Behandlung. Lohn Fr. 20 bis Fr. 30

per Monat. Nur Offerten mit guten
Empfehlungen werden berücksichtigt und
sind an die Exped. d. Bl. zu richten. [517

Eine sehr empfehlens werte, gebildete,
ältere Dame, tüchtig in allen

Handarbeiten, der italienischen und deutschen
Sprache mächtig, sncht Stelle als
Gesellschafterin, Reisebegleiterin
bei einer ältern Dame oder auch zur
Stütze der Hausfrau in guter Familie.
Antritt könnte sofort oder später erfolgen.

Beste Referenzen zu Diensten.
Offerten unter Chiffre P P 513 an die

Expedition dieses Blattes. [513

Stelle-Gesuch.
Eine junge Tochter, die das Kochen

schon ziemlich versteht, sucht Stelle
als I nterköcliin in ein Hotel oder
besseres Restaurant auf Ende August
oder Anfang September.

Offerten unter Chiffre AK523 an die
Exped. d. Bl. [523

In ein Wolle- und Tapisseriegeschäft
wird eine brave, intelligente

I.elirtochter aus gutem Hause
unter günstigen Bedingungen gesucht.
Offerten mit Chiffre A B 500 an die
Expedition dieses Blattes. [500

öt. Gallen. Beilage zu Nr. 32 der Schweizer Frauen-Zeitung. 6. August W3.

Briefkasten.
Frau M. K. N. in St. H. Unsere besten Wünsche

zür „Adressenänderung" Es wird prompt Vormerkung
genommen werden.

Frl. K. S. in A. b. W. Mit Vergnügen angenommen.
Herrn A. F. in M. Der Kindheit Traum ist zu Ende,

sobald die Eltern für das Kind Menschen geworden
sind.

Frau K. Hv-K. in Ä. Geld und Gut, die Sie Ihrer
Tochter in die Ehe mitgeben können, hat nur geringen
Wert, wenn nicht noch andere Vorzüge des Geistes und
des Herzens Mit der ^klingenden Tugend", wie Sie sagen,
verbunden sind. Pflichten werden auch der begüterten
Frau überbunden und von diesen kann sie kein Besitz
entbinden. Und da fragt es sich, ob die Tochter der
Erfüllung dieser gewachsen ist. Was nützt es Sie, wenn
Sie die Tochter bloß verheiratet haben, weitn sie damit
nicht anch beglückt ist und sie auch beglücken kaNn? Tie
Tochter zu belehren und über ihre Aufgabe richtig
aufzuklären, ist Pflicht der Mutter und die dies versäumt,
hat volle PerNntwortung für die entstehenden Folgen auf
sich zu Nehme». Eine Mutter, welche die Verheiratung
ihrer Tochter mit allen denkbaren Mitteln zu fördern
sucht, mit dem Bewußtsein und mit der vollen
Ueberzeugung, sich einer schweren Bürde zu entledigen, ist ein
unnatürliches Wesen und sie begeht eine Handlung, die
durchaus verwerflich und strafbar ist. Wenn auch alles
gut abzulaufen scheint, so wird doch die Stunde sicher
kommen, wo die durch bittere Erfahrungen einsichtig
gewordene Tochter von der Mutter laut oder leise Rechenschaft

fordern wird, wo die Tochter sich wenigstens sagen
muß: Die Mutter hat es wissen können und an ihr wäre
es gewesen, die Unwissende zu belehren. — Geistige De-

ira Rrstss reduciert, rrs-delkortiK.
öuoksiUn-tztiill IU oüisr iioüipIeNoii. vwgàiUeo bozo fr. 9S
Cksviot-8toif?u einem kompletten ganrsn ttefren-Anzug „ 8. 93
Kammgarn 8tott lu komplettem 8ommei--tlsdei'?ieksr „ K. Kl)
I^oleskin-. deinen u. llnaden-8toNs, i>. àt. à 70 d't8. dis 3.85

I.àMxv Violer-.»» Mwlio. ^tlKllKtf äl! (îjt, ^klîtli.

«à> tîeà livlu inluxo
für Kinder und Kranke. >Vv niedt erdâltlied,
direkt dured s241

lt. Rrupbaebkr à Sob n, /lirleb.

fekte lassen sich in vorgerückten Jahren nur sehr schwer
versöhnend ausgleichen; je früher dies geschieht, um so
besser.

I>. It. H. Es fragt sich nicht, wielange der Mensch
täglich im Bett liegt, sondern wielange er schläft und
wie ungestört und vollständig dies geschieht. Zwei Stunden

ungestörten, erquickenden Schlafes kräftigen den Menschen

weitaus mehr, als 8 und 10 Stunden in unruhigem,
traumhaftem Schlummer oder in Lethargie verbracht, die
durch narkotische Mittel herbeigeführt wurden. In der
traumlosen, gründlichen Ausspannung weniger Stunden
liegt das Geheimnis unverwüstlicher Arbeitskraft und
Gesundheit bei ungebürlichen Anforderungen an Geist
und Körper. Lassen Sie den Jünling ruhig gewähren,
er wird den rechten Weg schon finden.

Kunstfertige in A. Das Verhältnis lautet
folgendermaßen: 50 Gramm Gummi-Sandarak, 20 Gramm
Mastix, 2 Gramm venezianischen Terpentin und 2 Gramm
Kampfer werden mit 4(19 Gramm starkem Weingeist in
einer Blechflasche im Wasserbade aufgelöst, worauf der
Firnis durch feinen Flanell in eine reine Flasche filtriert
wird. Mittels eines Haarpinsels werden die frisch
gepflückten Blumen an der Wärme vorsichtig und allseitig
überzogen. Es lassen sich alle Pflanzen, Gräser und
Blumen so gegen das Welken und gegen den Mottenfraß

schützen. Die zartesten Blumen behalten auf diese
Weise ihre Farbe und ihren Duft. Dieser Firnis eignet
sich auch zum Ueberziehcn von Bildern und Karten.

Frl. S. A. in A. Wir sind gerne bereit, weitere
Mitteilungen entgegenzunehmen, doch kann rasche
private Erledigung nicht versprochen werden. Eine
persönliche Besprechung würde Ihre Sache eher fördern.
Es müßte diese aber auf je Freitag oder Samstag fallen
und bedürfte der vorherigen Zeitbestimmung.

Herrn Istdor K. in H. Sie müssen die bisherige
Erziehung ins Auge fassen. Wo die Gelegenheit fehlt
zu jedweder Uebung, da können sich die Kräfte nicht aus-

l.anolin-7ààm-l_anolin
der l.anolinfàik ftOarUnikentoillo bei Ssrlin.

zur Pflege der Haut
zur Reinhaltung und Be-
deckung wunder Hautstellen^ und Wunden.
zur Erhaltung einer guten
Haut, besonders bei kleinen ^
Kindern.

611 baden irr Tinnlndsri à 50 et., in ZZIeebâossn à 25 n. 15 et.
in den meisten ápotdvken, Oeo^erien a. ?arLümerien.

(?enei>nt-0epôt tan die Sekweis: k. Uaxel, Anrieli.

Vorrügliell Erhallung einer guten

bilden. Vorhanden sind sie doch? Mit Zartgefühl und
Geduld wird das Ziel doch erreicht.

Neues vom Büchermarkt.
Heit 51 der Schweizerischen H-ortraitgakerie

enthält folgende Bilder: Der scl. vr. Niklaus Tschudy von
Glarus; die ebenfalls aus dem Leben geschiedenen:

Johann Zürcher, Nationalrat von Thun; Victor de

Chastonay von Siders im Wallis und Johann Jakob
Mezger, Autistes und Pfarrer in Ncuhauscn am Rheinfall

; Or. Johann Stößel von Bäretsweil, einer der beiden

Vertreter Zürichs im Ständerat; vr. Jakob Kaiser von
Seewis (Graubünden), Bundesarchivar und Oberredaktor
des eidg. Abschiedewerkes; Erwin Zschokke von Aarau,
Professor der Veterinärkunde in Zürich und zugleich
beliebter Centralpräsident des eidg. Turnvereins, und endlich

Heinrich Arnold Schweitzer von Lichtensteig.
Diät für Nervenkranke. Wie sollen Nervöse,

Nervenschwache, Rückenmarks-, Gehirnkranke und Epileptische
leben und welche Speisen und Getränke dürfen sie

genießen Für Nervenkranke aller Stände. Preis Fr. 1.

Verfaßt von Or. I. Wilheim, I. S.-Arzt der Abteilung
für Nervenkranke und Elektrotherapie im k. k.

allgemeinen Krankenhause und Nervcnspecialist in Wien.
(Wien 1894. Gg. Szelinsky, Universitätsbuchhandlung.)

Der Verfasser schreibt der Diät in der Behandlung
dieser Krankheiten die'wichtigste Rolle zu. Sie könne den

Wettkampf mit den arzneilichen und den modernen
mechanischen Hülfsmitteln ungescheut aufnehmen. Sie werde
aber in der meist knapp bemessenen Konsultationszeit
von den Nervenärzten gewöhnlich nicht ausgiebig genug
besprochen. Verfasser gibt deshalb diejenigen Diätvorschriften,

die sich bei ihm am besten bewährt haben, in
dem Büchlein schwarz auf weiß zum Nachhausctragen.
Sie bleiben auch von den verschiedenen Ernährungssystemen

in behaglicher Mitte.
Populär und für Nervenkranke aller Stände nennt

Verfasser seine Schrift! Sind denn den neroenleidenden
Wiener Herren und Damen, die seine Sprechstunde
besuchen, mcdicinische Ausdrücke, wie sensibel, nervöse
Dyspepsie, Spiral-Irritation, Extremitätenschwäche, Cere-

braclhcnie, wie sie xag. 46 auf 5 Zeilen vorkommen,
schon so ganz geläufig geworden? —

Gleichzeitig machen auf eine kleine vortreffliche
Broschüre zu 30 Cts. aufmerksam, die im gleichen Verlage
1889 erschienen und stets noch sehr zeitgemäß ist:
Die Tungenfchwindfucht, ihre hygieinische Verhütung

und Behandlung. Populär-wissenschaftlicher Vortrag
von vr. ined. Julius Fodor. —v.

»
Reueste Kinriedtungen.

anerkannt billigste preise,
äst; <ii > >.->!> <z> Ml-kav MLI, m àwkà. °Omnibus am Rabubok.

prospectus gratis..

Oertli-Neier. I
44ns äams seule cbsrcke uns personne
dl d'une bonne education, pouvant aussi
correspondre on allemand somme

äans un commerce prouvant sa renia-
bilitè pour lui âonnsr plus â'oxtension.
Apport 6000 kes. position agréable et
assurés à Montreux.

adresser les okkrss: 8 S 522 Rurssu
cke la ksuille. j522

îlRriv gnt g^solinltv l von
gutem Obarakter, einiger Kenntnis

in Musik und die aucb käbig wäre, pri-
maruuterricbt zu erteilen, wird su einer
Kamdis antragen befördert
die Expedition dieses RIattes. s521

Moâss.
Kins gut« arbsiterin, Modwte, go-

suckt per 15. September. Ollsrten an
die Expedition d. ölaltes unter Obissre
IV 8 496. s496

àssUOklt: sö01

in eine gangbare IViriscbakt auks Vand
ein llsissiges, braves wel-
ekes gut bürgerlicb k««I»vu kann und
sieb den vausgesobäkten willig unter-
siebt, anfragen an die Expedition d, RI.

Volontärin
in eins gute Kamille der ti»»»-«».

wünscbt eins gut ersogens
Tocbter einzutreten, vorzugsweise 211

I4iiiâ«rii oder sur Mitbülks bor den
Hausarbeiten. Kreundlicbe ksbandlung
und Oelsgsnkeit, die krandüs. Lpraoks su
erlernen, sind erfordert. Offert, gell, unter
Obikk. 510 an die Kxped. d. öl. s510

H^in älteres Krauen/immer ans guter
Kainilie, in allen bîiuslicben

arbeiten gut bewandert, s 11 et, t stelle
als llansbälterin oder sonstige V«r»
trnueusstelle. blute Referenden.

Olkeicken unter Obiikre R L 518 au
die Expedition dieses Liattes. s518

^uiTunekmsn Aesuokt:
von dwsi allsinstekeuden 8obwestsrn
«>>»« Ie.idl«ii>!v »»>»« xu gewissen-
b alter Vsrpllegung. Vorxügliebs (aucb
ärdtlicbs) Referenden. Kür nabere aus-
kunkt beliebe man sieb su wenden an
llvrri, t'lnrrer in Ü5tvtt-
t»rt. Kl. Iburgau. j503

Hla144S44 Ol-

«V«

(a68UM:

Tausends von ballen gibt es, wo
Oesunds und Kranke raseb nur
einer Portion guter, kräftigender
bleisobdrubö bedürfen. Oas erfüllt

D
Allein ààv

«
»»»»»»»«»»»»»»
in eins ebrdars IVirt-
sebakt auf dem Rands

ein oinfaebes, treues, llsissiges
elie», das in den Rausgesebäkten und
4t irtsel>»tt bewandert ist und aucb
näken und flicken könnte.

Offerten befördert die Expedition dieses
RIattes. s509

mit sM ' fl524

auf jedem Röbrcben.

In allen Zpsdorei- und
Oslikatsssen-Oescbäfton,
vrogusrien u. apotbsken.

Xätliol. liieliw-Inztitut 8an l.oi'killll
irr V <ì1tliir),

geleitet von Mitgliedern des Vebrsobwestsrn-Institutes in ttexrilige». Ois an-
stalt, von vugano aus (via Oomo-Oolico oder via Rorledda-Menaggio-Oolieo) in
secbs Ltundsn su orreiobon, liegt praebtvoll auf einer anbüke, 20 Minuten nord-
westlieb von der Ltadt Londrio, mitten in Karten und IVsinbsrgon. Kum Pensionate
kükrt eine bequeme babrstrasse. vis vsbransts.lt umfasst Rsalsobnle, Industrie-
Kurs und Vorbereitungsklasse kür deutsobe und krandösiseks Köglinge, welobs
n>it Erlernung der italieniseben Lpraebs erst beginnen, ankang dos näebstsn
8cbuljabres 15. Oktober. Pensionspreis 4 r. 4SO. — erster Tisob und 4 »00. —
dweiter Tiseb. Kür Prospekts etc. wende man sieb an
515j

WMà-Mr
und Kopfsobmsrdkn jsgbeber art.

von L. H
in Lern.

In Ifineons à ?r. 2. 50.
Restes Heilmittel gegen Migräne

Depots in den meisten apotbsken. s46

^Itsrn,
welcbs ikro Töcbter in sine sekr gute
Pension placieren wollen, können sieb
mit aller Kuversicbt an das Pensionat
von in < «revllv!s bei
K«aeI»àt«I wenden. Ks wird nebst
prandösiseb aucb Kngliscb und Musik-
unterricbt erteilt. Nebenbei bestellt sin
gsmütliekes pamilienlsben und sorg-
faltige Sekandlung. - pracktvolle às-
siebt, grosser Oarton, gesunde Vukt. —
Vorsüglicks Kmpkeblungsn. s482

Line brave loekter,
wenn mügbcb doutscb und krandüsisek
spreebsnd, llndet per Mitte September
dur «vllbîûtàixlig«,» Sesorgung der
Ilausgsscbäkto und ausbülks in netter
VVirtsebakt u. vadsn, in KI. pamilio Stelle.
Oute Rebandlung. vobn Kr. 20 bis Kr, 30

per Monat, blur Offerten mit guten Km-
pkoblungen werden berüeksiektigt und
sind an die Kxped. d. RI. du rickten. s517

4^ine sekr smpfeldenswerte, gebildete,
Ni ültore »»!>»«, tüektig in allen Rand-
arbeiten, der italieniseben und deutscben
Spraebs maebtig, «««Rt Steile »I« t>«-
-»vI1»«I»»4tSrli>, Itoi»«ek«g>« it«ri»
bei einer ältern Dame oder aucb dur
Stütze der Rauskrau in g»t«r 4 »,»il»<'.
antritt könnte sofort oder später orkol-

gen. Rests Referenden su Diensten.
Offerten unter Okikkrs p p 513 an die

Kxpsdition dieses RIattes. s513

8te1l6-<a68U(?b.
Kino junge Toebter, die das Koebsn

sekon dismlick verstobt, suckt Stelle
»l« I iiterltöelli» in ein Rotel oder
besseres Restaurant auk Knde august
oder ankang September.

Offerten unter Lbikkre aK523 an die
Kxped. d. LI. (523

Nn ein aVallv- !>»<> I»l»isserie-
1. geseliätt wird eins brave, intelli-
gsnte aus gutem Rauso
unter günstigen Ledingungon g«s»et,t.
Ollsrten mit Okillrs a L 500 an die Kx-
pedition dieses Rlattss, s500



S<fttorst|sr JTrauEn-Jettmxß — Blätter (Br fren JjaueUdjen Rret»

Bad Kreuznach.
Lnisen-Institut. Töchterpension at

Ausbildung in allen wissenschaftlichen,
auch häuslichen Fächern. Einfache und
Kunst-Handarbeiten. Sprachen, Gesang
und Musik durch Fachkräfte.
Ausländerinnen. Grosser Garten. Bäder.
Vorzügliche Referenzen. [799

ZumVerkauf
wird ausgesetzt wegen vorgerücktem
Alter ein feineres, best rentierendes

ii
Erforderliches Kapital höchstens 6000 Fr. j

Anfragen unter Chiffre A Z an die
Expedition dieses Blattes. [512 j

Konserven-Büchsen
mit abnehmbarem Glasdeckel

übertreffen alle bisherigen Systeme
sowohl durch leichte Handhabung als
billigen Preis.

Früchte sind keiner Berührung mit
Metall ausgesetzt, daher Entstehen von
gesundheitschädlichen Stoffen
ausgeschlossen.

Zu gütiger Abnahme empfiehlt sich
höflich [486

Karl Haller, Flaschner,
beim Hotel „Hecht", St. Gallen.

-= Bügelschule St. Gallen. =-
Mit Anfang September können wieder Töchter aufgenommen werden.

Anmeldungen nimmt entgegen
Frau Gally-Hörler, Foingliittorin,

520] Schmiedgasse 9, St. (lallen.
Vi'mT/ivr/nTnvrWT^T^T^TnvrmT/WiwrmTmx/Tvr/ivrmT>TV w i ^ kp Fr \ n&Xi

Milchkuranstalt Friedheim in Chur.

Die Anstalt empfiehlt sich besonders Nervenschwachen, Blutarmen
und Bleichsüchtigen. Frauen, Töchter und Kinder finden stets freundliche

Aufnahme; schöne Zimmer und gute Pension bei billigem Preise.

Karmittel: Schaf-, Ziegen- und Kuhmilch, sowie
Alpenheublumen-Bäder.

Eröffnung der Anstalt am 15. August INI).'!.

Da der Herbst in Chur die schönste Jahreszeit ist, empfiehlt es

sich, hier besonders dann die Kur zu gebrauchen. Erholungsbedürftige
finden aber das ganze Jahr Aufnahme. Prospekte gratis und franko.
Jede weitere Auskunft erteilt gerne (II 1558 Ch) [508

Die Besitzerin : E. llatz-Schweizer. j

Unterzeichnete erteilt
jederzeit theoretischen u.
praktischen Unterricht in
der amerikanisch-wissenschaftlichen

[511
Zusclineidckunst

von Henry Shermann
für Damen und Kinder,

f unter Garantie tadellosen
Sitzes. Dies leicht fassliche
ausgezeichnete System
kann in kurzer Zeit
erlernt werden. Preis des
Unterrichts mit vollständigem

Lehrsatz Fr. 35.—. Unterrichtsstunden

sind beliebig zu wählen. Einzel-
Unterricht. — Nach Wunsch können
Schnittmuster jederzeit bezogen werden.

Prospekte und nähere Auskunft erteilt
Lehrerin Josephine Hug,

Schattengasse Bischofs/eil, Thurgau.

Vorzüglichen, garantierten

Blüfenhonig
eigener Zucht, vonfeinstem Aroma, in BUchsen
von 1 Kilo zu Fr. 3. —, von 2!/2 Kilo zu Fr. 6.
franko gegen Nachnahme empfiehlt

Friedr. Merz, Bienenzüchter,
420] Seengen (Aargau).

Essig-Essenz,
konzentrierte, extrafeine,

von Carl Haaf in Bern,
in graduierten Flacons zu Fr. 1. 20, gibt
durch einfaches Mischen mit 5 Liter
Wasser einen starken, wohlschmeckenden

und absolut reinen Speise- und Ein-
mach-Essig.

Wiederverkünfer von Flacons oder
offener Packung in Flaschen von 1, 5,10,
20 Kilo erhalten Rabatt. [412

Grösste Auswahl in

für Herren und Damen, auch als ge-
wöhnl. und Staubmäntel tragbar,

Velo-Patent-Peller inen,
Kutscher-Mäntel

empfiehlt billigst [431
H. Speckers Witwe, Zürich,

Kuttelgasse 19, Bahnhofstr.

Schwabenkäfer-Fallen.
Der beste, unübertroffene Apparat, der die

ganze Brut, jung und alt, vollständig vertilgt.
Einmalige Auslage gegenüber Insektenpulver.
Erfolg garantiert. Per Fr. 2. 85 gegen Nachnahme.
Th. Sauter, Fabrikvon Hotelmaschinen,
Ermatingen, Thurgau. [395

Appenzell, Schweiz.
Wartheim, an stiller, ruhiger Lage, empfiehlt sich bestens für Erholungsbedürftige.

Freundliche Zimmer und aufmerksame Bedienung. Pensionspreis nach
billigster Berechnung. Christliche Hausordnung, Morgen- und Abendandacht.

Prospekte versendet auf Verlangen : [468
Der Verwalter:

A^Gubler-Keller.
Soolbad. Bienenberg. Luftkurort.

m Station Liestal (Baselland).
h Pensionspreis von Fr. 3. 50 an inkl. Zimmer. Telegraph und Tele-
| phon im Haus. Es empfiehlt sich [373
I (H 2007 Q) «J. IL. Stumm.

Gasthaus und Pension „Frohsinn"
Weisstanneil, St. Galler Oberland

ist eröffnet und empfiehlt sich bestens zur Aufnahme von Kurgästen und Touristen.
Geräumige Lokalitäten, freundliche Zimmer, gute Küche, reelle Getränke,
aufmerksame Bedienung.

Pensionspreis mit Zimmer 3'jt—i Fr. Für Gesellschaften und Familien nach
Uebereinkunft. Täglich Postverbindung mit Mels. Auf Wunsch Privatfuhrwerk
auf den Stationen Mels und Sargans. Prospekte und weitere Auskunft gratis.

Es empfiehlt sich bestens [414
Besitzer: Ant. Pfiffner.

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen

Hecbtapotbeke — Sanitätsgeschäft

empfiehlt und versendet

Para-Unterlagen
das Neueste und Vorzüglichste in

Bett- und Rinder-Unterlagen
von bester Qualität, zu billigsten

Preisen, in grösster Auswahl.

Stimm-Untertan
vorzüglich für kleine Kinder, waschbar,

mit wasserdichter Unterlage,
per Stück à Fr. 3. [827

Grosse Ersparnis
an Butter und Feuerungsmaterial 1

Kein lästiger
Rauch und Geruch mehr!

Die Braunmehl-Fabrik
von Rudolf Rist in Altstätten, Kanton St. Gallen,
empfiehlt fertig gebranntes Mehl, speciell für Mebl.suppeii, unentbehrlich

zur Bereitung schmackhafter Suppen, Saucen, Gemüsen etc.
Grosse Anstalten, Spitäler und Hoteliers sprechen sich über das Fabrikat

nur lobend aus. — Chemisch untersucht. [216
Ueberall zu verlangen I
In St. Gallen bei : A. Maestrani, P. H. Zollikofer, z. Waldhorn, F. Klapp, Drog., Jos. Wetter,

Jakob8tr.; in St. Fiden bei : Egger-Voit, Job. Weder, Langgasse.

Ohne Medizin
wird gründlich geheilt Bleichsucht
und die daraus entspringenden Leiden,
sowie alle Arten von Frauenkrankheiten.

Honorar Wird nur nach
erfolgter Heilung verlangt. Gefl. Anfragen
sub Chiffre U B 58 poste restante Ober-
lauchringen, Grossh. Baden. [506

In jeder Familie
hat sich

Dennlers Magenbitter
unentbehrlich gemacht,

da dessen vielfache Anwendung bei
leichteren Verdauuugsstörungen,

Appetitlosigkeit und ähnlichen Fällen,
seit 30 Jahren sich als vortrefflich
erprobt hat.

Man hüte sich vor den
Nachahmungen und Fälschungen mancher
Art. (M 7363 Z) [327

Eine kleine Schrift über den

Haarausfall iMMpEpiet
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Karolina Fischer,
Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Bad und Kuranstalt Rothenbrunnen.
630 Meter U. M. Kanton Granbünden.

Z w ei Poststnnden -von Chur.Saison vom 1. Juni bis 20. September.
In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- und phosphorsüure-

haltlger Eisensäuerling. Besonders wirksam gegen Verdauungsbeschwerden,
Unterleibskrankheiten, Blutarmut, lymphatische Anschwellungen und namentlich
gegen Störungen in Wachstum und Entwicklung der Kinder. Badearzt im Hause
wohnend. Komfortable Gebäude; soignierte Küche; Einrichtungen für Douchen
und Dampfbäder ; elektrische Apparate.

Die Direktion ist gerne bereit zu weiterer Auskunft, Zusendung von
Prospekten, Arztberichten und Tarif. Auf dem letztern finden in erster Klasse
Redaktionen statt für grössere Familien und von Mitte August an für jedermann.

Die Generalniederlage des Rothenbrunner Mineralwassers befindet sich bei
306] (H 1214 Ch) Gnyer «fc Co., Marktgasse 14, Zürich.

ir H r o p f, H «t 1 s si ii s <• 1 » tv ellung [455
mit Atembeschwerden, Drüsenanschwellungen werden
selbst in hartnäckigen Fällen durch das bewährte Dr. med.
Smid'sche Universal-Kropl mittel beseitigt. Preis Fr. 2. 50.

Haupt-Depot: I*.Hartmann, Apotheke Steckbora. Depots:
St. Gallen : Apoth. C. F. Hausmann ; Buchs : Apoth. J.Brand ; Ebnat-Kappel : Apoth.
Siegfried; Rapperswil: Apoth.Helbling; Basel: Alfr.Schmidt, Greifen-Apoth., Hubersehe
Apoth. b.d.alt.Rheinbr., Th. Bühler, Hagenbachsche Apoth.; Aarberg: Apoth.H.Schäfer;
Biel: Apoth. Dr. Bähler; Pruntrut: Apoth. Gigon; Delémont: Pharm. Dr. Dietrich.

IV e ii- IV e ii. IN eu.
!Einfach.stes -u.nd. "billigrstes

Konservieren
von Obst und Gemüsen ohne Zuthaten,

System Dr. Rempel.
Konservengläser und Sterilisiergestelle.

Alleinverkauf für die Schweiz bei
«7] C.Weck, Badenerstrasse 225, Zürich III.

A. Saurwein, Weinfelden (Thurgau)
Velociped-, Nähmaschinen- und Strickmaschinenhandlung.

Kindervelocipede mit Pferd von Fr. 25—60, Zweiräder
für Knaben u. Mädchen v. Fr. 100—250, Sportwagen
für Kinder, verstellbar in 9 verschiedenen Formen,
eiserne Kinderbettstellen von Fr. 25—50, 'feuer- und
diebessichere Kassenschränke u. Kassetten von Fr. 15
bis 1000, Kinderschlitten (eiserne) v. Fr. 5—25,
Nähmaschinen, System Grützner u. System Kaiser
(Ringschiffchen), Handmaschineu v. Fr. 50—75, für Hand-
und Fussbetrieb v. Fr. 100—150, Hausindustriestriek-

maschineil mit 196 Nadeln, für alle Arbeiten, Fr. 380 inkl. Unterricht. [668

fW Illustrierte Preislisten gratis. — Garantie. — Fabrikpreise.
jpF" Für Strickmaschinen genügend Arbeit garantiert.

Schweizer Frauen-Zeìtung — Vlätter Mr den häuslichen kreis

Kali ki'euinaek.
I.àii-IliMlit. lôàrpenzi»«kt

Ausbildung in allen wissensebaktbebsn,
ancb bäusiiebsnBacbern. Binkacbs und
Bunst-Bandarbeitsn. Lpraebsn, Besang
und Alusik dureb Bacbkràkte. Ans-
làndsrlnnen. Brosser Barten. Bäder.
Vorxügliebs Bsksrenxsn. (793

^umVsrksui
wird ausgesetzt wegen vorgerücktem
Alter sin feineres, best rentierendes

in
Brkordsriiebss Bapital böebstens 6999 Br. i

Anfragen unter Bbikkrs A / an (tie Bx-
psdiìion disses Blattes. (512 î

liMMkii-kiiàn
mit àkài'siii Klsîlleellel

übertreffen nils disbsrigen L/stsms so-
wobi dnreb ieiebts Bandbadung ais
billigen preis.

drückte sind keiner Lsrübrunx mit
Nstali ausgesetzt, dabsr Bntstsbsn von
gssundbsitsekädliebsn Ltokken ausgs-
seklossen.

Zu gütiger Abnabme smpüeblt sieb
böüieb (486

lîiarl Hallsr, kksàer,
beim Botel „Beebt", 81. Balle».

VüssIseiiulS St. Oallsn.
Alit Ankaug Lsptsmbsr können wieder löelitsr aufgenommen werden. /Vu-

Meldungen nimmt entgegen
vvan LrâlI^Hôrlsi', I'VinAliittl^i-iu,

529( Lebmiedgasse 3, 8t. tlsltoii.

Wàmàlt fàlllikim in kkui'.
Ois Anstatt empbêblt sieb besonders Bsrvsnsebwaebsn, Blutarmen

und LIsiebsüebtigeu. Brausn, läebtsr und Binder Luden stets freund-
liebe Auknabme; scböns Zimmer und gute Pension bei billigem preise.

lkorxixtttol: Lebak-, biegen- und Bubmilcb, sowie Aipsnbsn-
blnmen-Lädsr.

krUviillA àr ààlt îliii
Oa der Bsrbst in Bbur die sebönsts 1abres2sit ist, ompüeblt es

sieb, bier besonders dann die Bur xu gebrauebsn. Brbolungsbedürktigs
linden aber das gan2S labr Auknabme. l»r«»pvlxt« gratis und franko,
leds weitere Auskunft erteilt gerne (B 1558 Lb) (593

I)is Lssitxoriit! IIà-8<;Invvi?vr.

Bnterxslcbnsts erteilt
jederzeit tbeoretisoben u.
praktiseben ltnterriebt in
der amsrikaniseb-wisssn-
sekaktliebsn (511

Aniààlàilà
von Hsnrzr Llasrnaairn
für Damen und Binder,

unter Baranlie tadellosen
Litxss. Dies leiebt kassliebe
ausgexeiebnets System
bann in burner Zeit er-
lernt werden. Breis des
Bntsrriebts mit vollstän-

digsm Osbrsatn Br. 35.—. lintorriebts-
stunden sind beliebig nu wäblen, Binxsl-
Bntsrriebt. — Bacb XVnnscb bönnen
Sebnittmuster jederzeit benogsn werden.

Prospekts und näbers Auskunft erteilt
teliren» Z«8«i»Iii»t' llux,

Lcbattengasse Bisebuks/.ell, Iburgau.

eigsnsi'^uekt,v0Qfein8tsm /lroma, in öUcdsvn
von 1 Kilo iu fr. 3. —, von 2Vs Kilo /u fr. k. —

W>K«<Rr. Lienen^üetitei')
420^ Leongon (ài-^au).

kviiZlviltrisrtk, extrs-feiiie,

von lZsrl iissf in kern,
in graduierten Blaeons ^u Br. 1. 2l), gibt
dureb sinkacbss lVliscbsn mit 5 bitsr
tVasser einen starben, woblsebmeebsn-
den und absolut reinen Lpsise- und Bin-
macb-Bssig,

XVt«<lvrverkàulvr von Blaeons oder
offener Packung in Blaseben von 1, 5,10,
20 Bilo erbalten ^412

Orössts l^uswakl in

kür Herren und Damen, aueb als gs-
wöbnl. und Ltaubmäntsl tragbar,

Vel0-?a.tsnt-?sI1si'in6n,
Xutsekop-Uânìsl

smpüeblt billigst ft31
I> XV itwe. Xiirieb.

Buttslgasss 19, Dabnbokstr.

8à^vad6nkîikvi'-àll6n.
ver desto, unüdertrotkene Apparat, àer àie

Lanz-e Lrut, unä alt, vollstäQäix vertilgt.
Limnalixe àslas?« sse^enüber Insektenpulver. Lr-
folA garantiert, ver fr. 2. 85 AS^e» Aslàaào.
lti. Babribvon Dotslmasebinsn,

Iburgau. ^395

8<Dll^VSÌ2.
IVartbeim, an stiller, rubiger Bags, empüsklt sieb bestens kür Brbolungs-

bedürftige. Brsundliebs Bimmer und aufmerksame Bedienung. Pensionspreis naeb
billigster Lsreebnung. Lbristbebs Bausordnung, ltlorgsn- und Hbendandaebt.

Prospekts versendet auf Verlangen: s 488
Der Verwalter:

8aolbîlâ. Lienendsr^. liliküiirMt.

» l'viisioilsipi'vl« von 1r. 3. ü<) an inkl. /immer. Bslegrapb und Isis-
II! pbon im Baus. Bs smpüeblt sieb s.373
U (B 2DD7 0) ilül. iiixiii.

kàkiìlis UlllI ?MW./mlisinn"
>VeÌ8ànneo, St. kttllöi Obeànà

ist eröffnet und smpüeblt sieb bestens xur àknabms von Burgästen und louristsn.
Beräumigs Bokalitätsn, kreundbebe Bimmsr, gute Büebs, reelle Betranks, auf-
merksame Bedienung.

Pensionspreis mit /immer 3'/-—4 Br. Bür Bsssllsekaktsn und Bamiben naeb
Bsdereinkunkt. laglieb postverbindung mit Nsls. Huf IVunseb privatkulmwerk
auk den Stationen Xlels und Sargans. Prospekts und weitere àskunkt gratis.

Bs smpüeblt sieb bestens ^414

Lesit/kil

in Lt. Lptllsri
ljklîdtâpotliklik ^ ZâllitàtsZksedàkt

smpüeblt und versendet

kana-Unterlagen
das Bsueste und Vor^üglieksts in

kett- »»il Xincker IIntviigZen
von bester Qualität, ^u billigsten

preisen, in grösster tluswakl.

8àîiu-WttlBii
vor^üglieli kür kleine Binder, waseb-
bar, mit wasserdiebter Unterlage,

per Ltüek à Pr. !i. ^27

Brosse Brsparnls
an Butter und peuerungsmaterial!

Beiu lästiger
Baucli und Beruek mvbr!

Ois örsunmekl-sssbrik
V0D R.nÄolt' R.ist ill ^.Itsìâîìsn, Xklutoil St. (iràll,
smpüeblt pvrttg ZIekl, speciell kür unentksbr-
lieb ^ur Bereitung sebmaekkaktsr Luppen, Laueen, Bemüssn ste.

Brosse ánstaltsn, Lpitälsr und Hoteliers spreebsn sieb über das Babrikat
nur lobend aus. — Obsmisob untsrsuvbt. ^216

Uoborsll «l vorlanxsn I
In 8t. källvu doi: ^.. iVlasLtralli, v. II. Tollikofor, 2. ^Valàdoill, v. XIapp, vrox., ^sos. ^Vsttor,

^akodstr.; ill 8t. fiàon doi: V^AEr-Voit, 3od. ^Vgâsr, vanxKasLS.

OliZio Uoàiii
wird gründlmb gsbeiit Ikleivliîsiiellt
und die daraus entspringenden Beiden,
sowie alle .Xrtsn von I r!»uei>Itr»»It-
Betten. Honorar Wird nur naeb er-
kolgtsr Beiiung verlangt. Bsü. ánkragsn
sub Ubikkre U ö ö8 poste restants Ober»
lauebringen, Brossb. Baden. ^596

In ^sÄsp faviillo
bat sieb

Veniilvr« àxenbittei'
unenibeliilioli gemavkt,

da dessen vislkaebs àwsndung bei
leiebtersn Verdauuugsstöruugen,

Appetitlosigkeit und abnliebsn Bällen,
seit 39 labren sieb als vortrekklieb
erprobt bat.

Xlan büte sieb vor den Bacb-
abmungsn und Bälsekungsn maneber
árt. (Ai 7363 /) (327

Bins Kleins Lebrikt über den

llMUMiMMMMi
versendet auk Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Brau Karelins Ilscker,
Boulevard ds plainpalais, Beut. (6

kaci unll XufanZtalt kotkenbfunnen.
KÄV ltlst«? it. Sl. tì>»iii>>>> i.ruii>»iiii<i<»li.

^ Vì «X <>>»«<>! t II I, <l « I> ><> l, < i> I, I
Lsisovt voiri 1. dis 2V. Lsptsrriksi'.

In seiner /usammenssi^ung sinxig dastebsnder d««t» »ixt pdosplioi'sit»,?«»
IisItiKvi» IZWviiisàiivrtiiix. Besonders wirksam gegen Vsrdauungsdescbwerdsn,
Ulltsrlsidskrankbsitsn, ölutarmut, l^mpbaiiseke Ansebwsilungsn und namsntbeb
gegen Ltörungso in Waebstuin und Bntwieklung der Binder. Ladsarxt im Banse
wobnend. Bomkortabls Bebänds; soignierts Büebs z Binriebtnngsn kür Daneben
und Dampfbäder; sisktrisebs Apparate.

Die Direktion ist gerne bereit xu weiterer Auskunft, Zusendung von pro-
spektsn, Arxtberiebten und larik. Auk dem Istxtern Luden in erster Blasse »v-

statt kür grössers Bamibsn und von Glitte August an kür jedermann.
Die Bsnsralnisderlags des Botbenbrunner Xlinsraiwasssrs deöndet sieb bei

396j (B 1214 Lb) Biixvr «k t o., lüarktgasss 14, /iirlek.
li <> » ^ t I :> I ^ !> II ?-! <' I> » <1 I >, II (455
mit AtoolkosellxvvrÄvii. I>rii8vlio»5><!l>w«IIoi>g;«i> werden
selbst in bartnäekigsn Bällen dureb das dswäbrts Vr. «,««1.
Sin»t«I'scbs t uiver^ul-ltroi>ti>>iitei beseitigt, preis Br. 2. 59.

: I'. Iti»ri>i>!»iii>, Apotbsks îttvàlkoro. Depots
8t. kàlleu: lVpotd. 0. v. IlauLlliann; LlltlllS. lVpotk. ^.vrallâ; flillàt Lapxvl: ^potll. 8iex-
fried; lìâppkrsvvil: ^poìd.IIoidlillss; lîllSkl : ^Ifi. Ledwiilr, Vreià-^potd., Ilu^DrBBds

IV s >x. IV «l xi. IV «r».
vibir^â. ì'Z.IIZ.Z'DdSS

Ii<»ii5><>vîti«i>
von Odsì nnà Vr6lliö.80li odiio ^nìdêttsri,

«ì«IXX Itl t î< I»1,»» l.
X0N86I V6NKlîi86r Ullâ 8t6riIi8i6rK«8t6ll6.

Alisinverkauk kür dis Lcbweix bei

«7j WSà, Kklâklikrà88k 28S, 2üric)Ii III.
^àlà (MM)

Vàipeli-, >iàl»nM>ii«- Ml! zlûàzscliinàilllilig.
liinäervelovipsäs wit vfsrà vou vr. 25—KO, A^veirààl'
kiìr Xlladoll u. iVlââeden v. vr. 100—250, 8i»ortV»Aen

eiselllv Xillàerdettstellvu von vr. 25—50, 'keusr- uvii
àbesLiedero Là88ell8vlzràllke u. Xiì88etteu voll vp. 15
dis 1000, Xiuàer8vàlittell (siseiwe) v. vr. 5—25» Xîili-
m»8vllilleu, 8x«t«lli Orüt/ller u. Xài8er (lìillx-
sediàdell), IIàuàâ8Ldillvll v. vr. 50—75, kür Hànà-
Ullà fll8àtried V. l r. 100—150, Ilâll8Ìllàll8ti'je8ti'ivk-

iua8eìlinen wit 196 Xacielu, kiir alls ^rdsitsn, vr. 380 iàl. vlltsrriedt.
IW" IUll8ti'ielte ?rei8li8teu xrati8. — Garantie. — fàdàpreise. "WW

^rK»«Rî A»r»i»îivrt.



&tJ|Uu>t|jer Ïrauen-Jeitunfl — Blätter für bim Jjfutsltdien Htet»

Frauenhemden nur Fr.1.60

Leintücher nur Fr. 2.-
Frottiertücher nur Fr. -.80
w Muster sende bereitwilligst zur Ansicht; Versand franko gegen Nachnahme.

per Stück in roh Ia. Baumwolle, oder weisse starkfädige mit guter Spitze Fr. 2. —, Schulterschluss
Fr. 2. 20, feinfädige Fr. 2. ('«0, ebenso Damennachthemden, Nachtjacken, Unterröcke, Damenhosen,
Untertaillen, alles eigene Fabrikation, gut genäht, schöner Schnitt, gute Qualitäten und enorm billig.

per Stück in roh Ta. Baumwolle, 150 ein. breit, 210 cm. lang, fertig gesäumt ; oder in gebleicht
extra Qualität ohne Apprêt 150/230 cm. nur Fr. 2. 70; auch Leinwand für Leintücher, Kissen etc.

per Stück in weiss, echt englisch, roh 75 Cts., feinste aus Zwirn Fr. 1. 75, Watfelwaschtücher, nur
60 Cts., leinene Küchen-, Wasch-, Gläser-, Parade-Handtücher, Tischzeug, Servietten, Kinderservietten.
Theetücher, Theegedecke, Kaffeetücher, Läufer, Kredenztücher, Millieux, Taschentücher etc. (488

R. A. Fritzsche, Neuhausen-SchalThausen.

M.aschinens trickerei
Grundstein, Meilen, Ü35

liefert in schöner, starker Ware, genau nach Angabe in beliebigen Farben und
Grössen, gegen Nachnahme ab hier:

Socken, Kinder-, Frauen- und Mannsstrümpfe,
Untergestalt, Unterleibchen, Unterhosen, Unterröcke,

Leibbinden, Kniewärmer
von Wolle, Vigogne und Baumwolle. Wiederverkäufern schöne Provision. Nicht-

konvenierendes kann umgetauscht werden.

Fraucnstrümpfe, echt diarnantschwarz, 56 26 cm., baumwollene
à Fr. 1. 60, wollene à Fr. 2 30.

TTntorjsrostjilt, roll, gebleicht, grau, braun, rosa, ohne Aermel, von Baumwolle

Fr. 1. 20, von Wolle Fr. 2. —, mit 1

a Aermel 30 und 40 C.ts. mehr.

JJlG^ipanijs
I^SCWTXTract

* P

*7 «j

NUR AECHT
wenn jederTopf den Namenszug u in blauer Farbe trägt,

d > Ö
Cj 4- t. « © > U
J bßee X> S ®

a
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Grösstes Bettwarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.gegründet

1866
gegründet

1866

120 » > 60 » y y 8
190 > » 135 y y y 19
180 > > 120 y y y 18
100 > » 60 y y y 7
60 > » 60 y y y 1

180 » > 150 y y y 35
152 > 120 y y y 22
120 > » 100 y y y 9
90 > 75 y y y 6

Jede Dame
prüfe meine feinen

Loden.
Das Beste und Billigste für

Kostüme und Mäntel.

356]

St. Gallen und München.

Muster gratis uud franko.

7- Z
Z "T - S- Y

Ä x ' ' CQ A

BetFeinlagen _Menstr. Binden ÏPATENTIRT ÄT
" «» «» ï s: - Ma sm-

Das einzig« Produkt dieser Art, in Zürich diplomiert wegen seinen vor-
teilhaften Wirkungen, welche durch authentische Zeugnisse attestiert sind.

I»as einzig«, das seit mehr als 12 Jahren mit beständig progressivem F.r-

folg gearbedet. Die vorzüglichen Eigenschaften dieses Produktes haben zahlreiche
Nachahmungen hervorgerufen, welche sowohl die einen als die andern behaupten,
besser und fetter zu sein. Vor all«n diesen Nachahmungen kann nicht
genug gewarnt werden.

Jede sorgfältige Hausfrau verlange daher, in ihrem eigenen Interesse, durchaus

nur die Marke ..Phoenix" und die Firma „Gebrüder Redard" in
Morges einzige Fabrikanten m der Schweiz. (11 7050 H) 1448

Abführende Frucht-Iionlitiiren für Kinder und Erwachsene
Aerztlich warm empfohlen bei l/euel/ril/'lf UfrSchacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts. 1/

in fast allen \potheken.

Kongeatinnen, l.eherleiilen,
iiiiiucrrhoiilen, tligriine,

ti^gêïï^Uilil Vci'ii:t)nnigsin'.scli wi-cifii.

Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhut!! in Ncnm.-ZHricli, a. Kreuzpl. "SSOt

Versende franko durch die gauze Schweiz gegen Postnachnahme : [57
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm lang, 150 cm breit, Fr. 22
Zweischläf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbtlaum, >

Zweischläf. Unterbetten, 6 » » >

Einschläfige Deckbetten, 6 » » >

Einschläf. Hauptkissen, 2'/aPfd. > >

Ohrenkissen, 1 '/s » » >

Zweischi, Haumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Fl:
Einschläfige Flaumdiivet, 3 » » »

Kindsdeckbettli, 3 > Halbflaum
Kindsdeckbettli, 2 > >

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

Wunderbar ist der Erfolg'
Sommersprossen, unreiner Teint, gelbe Flecke ele.

verschwinden unbedingt beim täglichen Gebrauch von [84

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Itergiuanu »V t o.

Dresden und Zürich
Vorrätig à Stück 75 Gts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und Parfiime-

rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei ßergmäinier; denn es

existieren bereits wertlose Nachahmungen.

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Suchard.
Fr. 3. 20

1. 70
—. 90

Gegen Fusssehweiss
Hygieinische Socken aus Nesselwolle.

Schweiz. Patent Nr. l<iO I Marke: lînsitîl».
Nehmen dem Fusssehweiss den üblen Geruch und das Brennen, ohne ihn

zu unterdrücken; sind dauerhafter und leichter zu waschen als Baum- und Schafwolle.

Für den Militärdienst besonders praktisch und erprobt. Fusslänge : 251/-,
27'/a und 28l s cm. Preis 1 Fr. per Paar. Direkter Versand aus dem Fabrikdepot

gegen Nachnahme; 1 Dutzend und mehr franko. (II 3186 Z)

Frau Sachs-Laube,
519] Thalgasse 15, Zürich.

Die V, Kilo-Büchse im Détail
» V4 7) n n 1

i) 1/s » " » "
5 Gramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten

7] Tasse t'acao. 1 Kilo SOO Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

c,cHiuj>. Apotheker Senckenbergs

Migräne-Pastillen
(kein Geheimmittel) bestehend ans Antipyrin. Rliabarbar
Calmus, Chinarinde. — Viel wirksamer als pures
Antipyrin. — Jede Migräne, Kopfschmerz und Neuralgie wird
nach Genuas von H—5 Pastillen schnell und dauernd
beseitigt. — Preis Fis. 1.90 mit Gebrauchsanweisung; zu haben

nur in Apotheken. — OonereldenAf-f. d Schweiz- P Hartmann. Apolli. Sferkbnrn.

Depots: St. Gallen: Dr. J. Göttig, Hirsch-Apotheke, C. F. Hausmann, Hecht-
Apotheke. Hasel: Hubersche Apotheke bei der alten Rheinbrücke, Goldene
Apotheke, Fischmarkt-Apotheke, St. Alban-Apotheke. Hern: E. Heim, Apotheker.
Kiel: J. Vuillemin, Apotheker. Chili*: S.Lohr, Apotheker. HeriSAQ : Louis Lobeck,
Apotheker. Ragaz: Sünderkauf, Apotheker. Korschach: Engel- und Löwen-
Apotheke. Thnn: Apoth. Drunorrgor, Apoth. TTopf, Apoth Kocher. (2(1.87 X) (257

Ma r tS-

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter fiir den häuslichen Kreis

fmàà NUI' ^.1. kll

l-àtuà M fi>.2.

fi'ottiei'tiiài' nui' fi'. .8ll
DM" ûuà seltite derêiwiûigzt ntr tnsickt: Verzznti Itätiil» gegen tizciilizwe, "W>Z

Kr. 2. 20,
fôinfîicli^o Kr. 2. 00, obonso oamennaebtbemllon, dlgcbtjscken. tlntorrocke, vamonbosen,

0nterta!lIen, alles eigene Fabrikation, gut genàbt, sebbner 8ebnitt, gute yualitäten unll enorm billig.

p< r 8tüeK in roll la. Kaninvvollo, 150 ein. breit, 210 ein. lang, fertig gnsänink; «nier in xebleiebt,

per 8tüek in >voiss, eebt ongliseb, reb 75 (its., feinste ans /.vvirn Ki. I. 75, ^/attelwasebtueber, nur
60 0ts., leinene Küeben-, VVaseb-, Llàser», Karacle-ttanlltticbor, lisobieug, 8ervietten, l<incterservietten.
Ibsetücber, Ibeegectecks. l<affsetüebsr, l.àuter, Kreclenittieber, IVlillisux, lasobentUober etc. (-188

1^. I^it,2SOlaS. îlkiiàiìseiiMMLiiiSkii.

IV^asczliirlSnstr'iOk.Si'Si
cx^urtästSirt, Msilsri, c^ss

iiekert in scböner, stnrksr VVnre, gennu nneb ^ngnbe in beliebigen pnrben unà
Drössen, gegen bincbnnbmo -rd bier-

Loàerl, Xinctsi'^, kennen- nriâ IVlnirrlssteniripts,
Ilntergestnlt, IInterlSikeberl. Untsetioserl, IIntsi'i'öOke,

OsibdiriÄSN, lîrlÎS^vâi'lNSi'
von ^Volle, Vigogne unà Dnumwolte, (Vieàerverkàukern scböne Provision, tl.cbt-

konvsnisrenàes k->nn umgetnnsc>>t weràen,
Ip i-xZ« «? i» «ìi ii i«» x» t <?, ecbt àinmnntsebwnici, 56 26 cm,, bnumwoliene

à, pr, 1, 66, woitene n pr, 2 36,
k K-< ^»i z,I I, rub, gekieicbt, grnu, t.rnun, rosn, obne lVsrmet, von Dnum-

wolle pr, I, 26, von VVotle pr, 2, —, mil ' r â.srinel 66 unà 46 (its, rnebr.

«z « k

vemi ^elierlopf lien tlsmens^ug ^ in blauer färbe trägt
^ .SI â -Z

°
» s<z

Kàtô8 kött^srenIaZör cisr 8cliwsii
I«". 2ív^a1il6ii, ^liìirt.xexrilllâet

1366
xvxrûilàet

1866

120 » » 60 » > » 8
190 » » 135 » » » 19
180 » » 120 » » » 18
100 » » 60 » » > 7
60 > » 60 » » » 1

180 » » 150 » » » 35
152 » » 120 » » » 22
120 » » 100 » » » 9
90 » » 75 » » > 6

«Isâs OarriS
piàìfe moine leinen

I^OâSH
I)lì8 Le^ts Nil à LilIÍAsto lttt-

Xo8tünlk unil ^àl.

356i

8t. lîsllen unil Wnlîken.

.lliizter Ziàti« uiul kriliiliv.

^ ^ ^ Z'^ ^ -7- -c l_ V
^ ^ ^ La cl.

Ze^einlagen —
^en8bi'. Linien M

p^Lbli'ikìi' WZà

M» «» ê? »» » .î » U^ -» »» â ^
I>»»i «^iii^ixv proànkt clinser lVrt, in üüriei. àiplomisrl ^s^sn ssinsn vor-

toiiinrklon VVàun^on, vl'olei.s clurok nutl.sntiseko ^eu^nisss nllostivrl sinä,
»»s» Sin».»««, clns soil mokr nts 121ninen mit dosliinäi^ proz;rossivvm lir-

kol^ lZVnrbo.lst, Die voi^ü^Iiot.on P.Aenscinlklon âissos pioänktos Inibsn üni.iroiotio
i^Ineliniimunzon dei'voi'Zoi'usvn, vvototis sovvoiit à.o omon nis ctio nnäorn i.eiinnnton,
bosser unà seller ^n soin. Vor î»N«>il »>i<>s««?» ?(»<'Il»Il»i»»»ßi«ii irnnn niolà
zenuA Zsvnrnt vvsràen,

Isàe »«rNNiltiK« Unusirnu verinnzo àni.or, in ibrom oiZonon Interesse, àurcài-
nus nur àio tVtnrbe ..l'Ixx'iii v'' unit àie làrmn »«1»iii<i<i FL<«1-> i <i - in
NorZss oin^iZv pndriirnnten in àsr Lebvro.?, t1I76ô6p) j443

ìt>»ti,I>r« ii,>l i riietii-Iioiilltiir«-» kiin lìiixler iiixi tnr,vil< i>^< i>e

SVkIrtM N w.^ln-à ^

^ // '
Kongestionen, beberleillen,
tl ä in o iiboilìen. >tigiâne.

ttsuptlivpot: /lpottivlìer t. rinxeriiutli in ?îo»l».-/iirilli, n, Krou^pt. ^NîlZ

Versenàe krmiko àurek àie Ann^e Lcbvve.x xegen poslinrebunlimo: so?

X-sàcâ/îAe Seâdrtte», mil bester passnnx unà 7 ?kunà sobr keinem Hàlbll-rum,
àubkrei unà xut gereinigt, beste Sorte, 186 cm lanZ, 156 cm breit, pr, 22

Xw«à/â/,//an/>à'Wrtt, 3 ?kà, Nslbtlnum, »

Xioessâ/à/. ('»«rrdrttett, 6 » » »

/leclàtteN, 6 » » »

Z,7ns<.1î/n/',//uu/áàe?i, 2'/-?kà, » »

(âre»(..«««!», l'/z » » »

/7att?»à'5êârn, 5?kà, sebr keiner pb

â'nsâ/ck/êAe 7^?a«,»âre«, 3 » » »

^k/nàsàec^bett//, 3 > Nnlbklnum
^ààsàec^drtt/«, 2 » »

Aàr //«//>/?«»»!, pkunàrveise à pr, 2,26, lînc/î/'c/«^' pkunàrveise à 5 kr.

Minààgr ist ävr Lrtbtg
^<»i»l>i«i »»i l iix i < >»« !i< I>,o t N < It«? etc

versciivvinàen unkeàin^t beim tîi^Ii«'I>l>» <>!«^>»i'Zl»«'Ii von ^81

LsrAmannZ I.iIÌ6nmi1à-8à
von Iî«?r^I«»»I, tì < «».

iDpssctsn urict ^ûriczià
Vurriiliz; n Ltück 75 lits, in àen nnn-

slen àpotboken, IZroguericn unà purlümv-

rien. Klnn net.te oennn >nà clie 8> !>nt^-

niinìv: invvi llerßmünuer; àenn es vxi-
stieren bereits vverttose blnel.ntimun-'en.

»olH»Z»RV
(Isiebit lÖsIietisr Laeso)

?Ii. 8uàrà. ^it>. 8. 20
1, 70

-, 90

Oo^on ?U888à^6Ì88
Il.v^ivinisolio 8oàil itN8 ^8886l^voI1s.

!?5l I>>^«?!^. 1>Zli «?>, i Xi t <!0 I i>^ill It«>: IZ,l»?il?I,.
blebmen àem busssckrvnss >Ieu übte» Kerncti nnà àns örennen, ebne ikn

2» unleràrûeken ^ sinà ànnvrbnkter nnà leiekter i.u vvascben nls Lnum- nnà Zebnk-
wolle, pur àen Klàitâràienst besonàers prnktiscb unà erprobt, pnssKnZe: 25'/-,
27^/z unà 28' r cm, preis I »>. per ?nnr. Direkter Vorsnnà nus àem pnbrik-
àepot gegen àcbnnbms; 1 Dut^ellà unà mebr krnnko, (113186^)

8ac;1is^I^aìiì)S,
519^ 'riinlu'iisse 15, /linîeli.

Ois Xilo-Lüvtlslz im Oetail
>. '/á n n n n

»V« n n n n

5 <!»«««« I'iilvvr« ^l?»>>Kvl> »»r tt«^r»>t«^ll>i»!; «ìiii«?r ßiiitlii
7^ ?»«««? < »«!»<». I Ikill» — S«»<> >»«?,«».

lümplisiilt Stvìi àrà vorxÜAlietlö Onu,iitüt nnà btlltAvn Orois.

^.pollreksi' 8kllàenbei'AS

Uissrânk-pasìillen

8vitigd — l'i ois b'r». 1.00 init <>vbr.in< 1>bi.'ii5voisiing? ^U babsn
nur in kpotbekon. — t^eiior-l'lôt'Or f. .1 5-b-I.^oix- p Hartmann. Ipntli. 81«>lI<I»nrn.

0epot8^: 8t. (»allen : Or. ^s. Olöttig, llirscti-^potboKo, K. Ilansmann, lloeìlt-

.^pottiobp. T'lini?^ .^s"'tli. b».imr>2-?<'r, poib. Ilops, .Vpotb Iv.x-b. r 0-''87 X) st'57



SdltorRer Jfrairen-Jettung — Blätter für hen Jiäueltdien Kreta

Jede einzelne
beliebige

Meterzahl
franko.

Muster umgehends.

Oettinger & Cie., Zürich. (Diplomiert 1883.)
Hervorragende Preisreduktionen im

Sommer-Saison-Ausverkauf.
Beispielsweise führen einige unserer Hunderten von Artikeln an :

Genügend Stoff zn
einem kompletten

BncMin-
Herren - Anzug

zusammen Fr. 7. 55.
Knaben-Anzug Fr. 4.95
Herren-Hose Fr. 2.95

Muster franko.

Abteilang Damenkleiderstoife:
Reinwollen»' Doppelbreite: pr.EUe pr.Mtr.
Fonlé, Rayé una Carreanx-Nouveantés à —. 57 —. 95
Cacliemirs, Merinos nnd Nouveautés à —. 60 1. 05
Carreaux, Fantasie, sehr elegante Neuheiten à —. SO 1. 45
Sommerstoffe, geschmackvollste Qualitäten à —. 75 1.25
Spitzen-Stoffe und Etamin à— .45 —.75
Englische Stoffarten, sehr solid à —. 39 —. 65
Monsseline laine und Oesellscliai'tsstoffe,

Mousselinetts à —. 45 —. 70
ßeige nni und Fantasie à —. 27 —. 45
Jupon-Stoffe, neueste nnd kräftige Gewehe à —.45 —.75

Konfektions- und Besatz-Stoffe
Sommer-Diagonale und Raye changeant
Lawn-Tennis-Stoffe zu Blousen und Böcke

pr. Elle
à 1.45
à —. 75
à -. 57

Banmwoll- und Waschstoffe:
Rohe Baamwolltücher à —. 14
Gebleichte Banmwolltücher, Hemden und

Betttticher à —.16
Bett-, Tisch- und Handtücher, Taschentücher à —.23
Elsässer Poulards, Zephyrs, waschecht à —. 21

Oxford-Flauelle, beste, hunderte neueste Dessins à —.40
Futter, Gaze n. Leinen, Schipper, Molleton, Futter à —, 14

pr.Mtr.
2.45
1.25

—. 95

—.22

—.26
—.3S
—. 35

—. 65
—.25

Elsässer
Elsässer

prima F
Zephir,

pr.Elle pr.Mtr.
à—.27 —.45
à—.39 —.65

Anstalten, Vereine und Wiederverkäufer werden speciell auf unsere Reduktionspreise aufmerksam gemacht.

Muster und Waren der Frauen-, Herren- und Kuabenkleider-
stoffe, sowie der Wasch-und Baumwollstoffe aller vorhandenen
Qualitäten werden umgehends franko ins Haus geliefert.

[386]

hochsolid, waschecht

Separat-Abteilnng für
Herren- und Knabenkleider-Stoffe:

140/145 cm. breity nadelfertig pr.Mtr.
Buckskin, Velours, Cheviot 2.45 — 5*45
Kammgarn. Tweeds, echt englisch 2.95 — 4.95
Halhlcin, Manchester und Moleskin 1.65 — 2.65
Eberkaut und Turntuche, Kuabenkleiderstofl'e —.60 — 2.25
Ueberziehei-Stott'c, modernste 2.45 6.65

Zur Einsichtnahme unseres Lagers durch Bestellung unserer Muster-Kollektionen laden höflichst ein

Erstes Schweiz. StolI'-Vers»n«Igescliftft
Ooiitralhof.OeUinx^

C'södgO 6-C):

CEYLON TEÄ;
Ceylon-Thee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung: pr. 1/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6.—,
Broken Pekoe „4.25, „ 4.50,
Pekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3.75,

China-Th.ee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.25 pr. '/., kg.

Kongou „ 4.25 „ »/» „
Ceylon-Kaffee

in Säckchen von netto 5 kg. Fr. 1. 50.

Ceylon-Zimmt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., 7a kg. Fr. 3. —.

"Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wiuterthur. [673

C. Fr. Hausmann
in St. Gallen

HecMapotüeke — Sanitätsgeschäft
empfiehlt und versendet

f"ü.r Franen
IJmstandsleibbinden

zum Schutze vor und
Wochenbett, in grosser

nach dem
Auswahl.

Monatsverbände

Gesundheitsbeinkleider
aus solidem Tricot, mit Gebrauchsanweisung

(inkl. Pelotte und sechs
Kissen), à Fr. 5. —. [823

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. B Ko. ff. Toilette-Äbfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [86

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Garantierte Naturweine.
Ausgezeichneter 12 0

o Neapolitaner
Rotwein per Liter 34 Cts.

Prima feinster 13"/o Sicilianer Weiss-
wein per Liter 44 Cts.

Starke, eisengebundene Fässer von 80
bis 200 Liter gratis.

Kräftige Weinbeeren per 100 Kilo
Fr. 50. — empfiehlt [516

J. Williger, Importgeschäft,
(H 2734 Q) Boswil (Aargau).

Prospekte gratis.

H.
diverser Konstruktionen.

offeriert billig franko jede Bahn-

330] station

T. Amsler
Feuerthaleii bei Scliaflliniiseii.

RUDOLF MOSSE
Annoncen -Expedition

(gegründet 1867)

ZÜRICH_
V- —

Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur — St. Gallen — Luzern |

Rapperswil — Schaffhausen — Solothurn
Berlin — Wien — London etc.

empfiehlt sicli zur Besorgung von [505 I

Y i in alle schweizerischen und ausländischen
AITSGPcI LÖH. ^e'tun§en' Fachzeitschriften, Kalender, Reise-

und Coursbücher,
ohne Ausnahme zu Originalpreisen und ohne alle Nebenspesen.

Bei grösseren Aufträgen höchster Rabatt.
Geschäftsprincip: Prompte, exakte und solide Bedienung. Diskretion

.oo°' ZeitUngs-Katalog gratis und. franko, og

ITTER
OSIMANN

ä-Eisenua«1'
Emmenthaler_Ber&e

«Pin un«l ' >

„ ,md Klarheit bis

Weine sein Bouq Zeugnisse ^
B" jdurch die B Rabatt. *

-r in

\

Weisse baumwollene Strümpfe
werden ganz echt diamantscliwarz
gefärbt bei Georg Pletscher,
chemische Wäscherei und Färberei ib
Wiuterthur. [514

rtnefflichist der Eisenbitter v. Joli. I». llosimuini
Apoth. in Langnau i. E. — (Aus den reinsten
Alpenkräutern der Emmenlhalerberge bereitet.
Nach den Aufzeichnungen des seiner Zeit
weltberühmten Naturarztes Michael »Hchiip-
pach dahier.) — In allen Schwächezu-
ständen (speciell Magensehwäche,
Blutarmut, Nervenschwäche,Bleichsucht)
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich : gründlich
blutreinigend. — Alt bewährt. Auch den

weniger Bemittelten zugänglich, indem eine
Flasche zu Fr. 272, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheit skur von
vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. Depots) : in St. Gallen
in den Apotheken: Hausmann, Rehsteiner, Schobinger, Stein, Wartenweiler, sowie
in den meisten Apotheken der Schweiz. (II 6300 Y) [461

Stickereien
für

Wäsche und Kleider

versendet direkt an Private

Ed. Stiirzenegger,
St. Gallen, [476

Stickereifabrik.
Muster zur Auswahl franko.

Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zn
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zn
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die nnterähnl. Namen
dem Publikum angepriesen n
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist anf ein wissen,
schaftl. V erfahren basirt,daher

Zu haben in allen guten Droguerien,
Spezereihandlungen und Apotheken. [1

-*> pie *-
meiften buret) Crfältung entfteÇeh-
ben Srtrantungen tonnen leictit
»ert)ütet werben, roenn fofort ein
geeigneteé.jjau'omittclangeroenbet
wirb. ®er 2lnter«ff3ain«®!:peIIer
f)cit fid) in folcfien fallen cd# bie

hefte ©titretbung
erroiejen unb Bieltauienbfad) be»

tuäfjrt. Srmirbmitgteid) gutem
Crfolge bei fRfyeumatiêntué,
©irt)t, Qnfluenja, at§ aud) bei
St op f fet) nterjen, 9tü den f rfi merken,
.jjüftroeh ufm. gebramtjt unb

ift
bes^alb in faft jebem çaufe jit
finben. $aê fötittet ift ju 1 unb
2 grA bie glafdte in ben meiften
9lpotl)efen jii baben. ®neë min-
bermertige SJtadjaljmungen giebt,
fo Dertange tnan auêbriicflid)

I— S!i(^lfr§ ^lnffr-^nin»6rpeller -

Schweizer Frauen-Zeitung — Viätter Mr den häuslichen Kreis

einzelne
kelisdiAk

Neteriatil
kran^o.

à8te>' Wgs>ienll8.

OsttinAsi' à Lie., ?üriek. (Diplomiert 1883.)
HervorragsSnäs?rsisi'Sâii^iic)ii6ii irrt

L0mms?-3sis0n-/Vusvs?l(sut.
Ssispislswsiss füiarsrr siriigs rrrrssrsr' Klriirâsr'tsrr von Tkr-tikslrr sir ^

(leuiigend 8tokk /n
einem kompletten
vuàiii-^ Herrkit-àè

Zusammen 1r. 7. 55.
knsben-llneug Kr.4,gS
Serren-llose Kr.L.gS

Cluster franko.

^dteilunA Dinneniileiilerstoft'e:
kviuvolleiir I)«npeI5r«ite: xr.SUs xr.lltr.
?«ulv, tt»y« nun <!»rr?»i>l-5'oa??»ntv» à —. 57 —. 05
0»v5emir», Zlertu«» miä Ii«ilv«»atè» à —. 6V l. 05
0»rre»iix, ?»at»sie, «eàr àx»»te Ii«nli«itei> à —. 60 1. 45
S»i>imer«t»tk«, xe»vdai»<!liv«>Ist« ttiialitàte» à 75 l.Z5
Spitl«» Statte and kl»min à—,4k —.75
kuxlisetie Statkarteii, »e5r »alid à —. 50 —. 65
ilollsseline l.Iiie »ad ve»etl»el>»tts»tals«,

AousuvUustts à —.45 —.76
Neige uni and N»»t»sie à —. 27 —.45
diiI>«»-St»tfe, neueste n»d krättlge kevede à —.45 —.75

Xonkektions- and Lesntl-Stotke
S«uuner-Vi»g«n»Ie and It»ye vdange.nt
d.vn-Ienni» Statt« /.u Klausen and Näek«

pr. LNe
à t. 45
5 —. 75
à -. 57

lînllmnoll- uinl IViìsàtok'v:
kok« kaumvolltuede? à —. 14
Hedieivdte kanmvoìlMvde?, llewàen avà

ketttkvke? à —. 16
Lett-, lisvk- iivä kanälSoke?, lasvkeutüvke? à —. 28
Lisas««? Lvllla?4s, Xepky?s, vasekvvkt à —. 21
6xto?à-L1aueI!v, beste, kllnàe?te ueneste Dessin« à —.46
Lutte?, Haxe a. Leinen, 8vb!i»p«?,)1vUetoil, Latte? à 14

2.45
l.25

—. 85

—.22

—.26
—.88
—. 85

—. 65
—.25

LIsässe?
Llsässe?

n?iwa L
/epbi?,

à'—?27 —.à
à—.88 —.65

illictzlteli, Veià uni! !l!/!elletvstltàiilet «erà specie!! sel eneece kelieitiMpceise zàeciZM gemà

s386s

bovbsolià, vasebevbt
kUr

Herren- u»«! Lniti»enklvillvr-8totke:
pr.iVtlk.

Lut kskiu, Velon?s, Lbeviot 2.45 — 5.45
kàium^ain. Itveeds, vebt vu^Iiseb 2.85 — 4.85
kalb!« in, llaui beste? nuä Moleskin 1. 65 — 2. 65
kdv?bant nnll Iu?ntuebe, Luabeubieiàstvtlv —.66 — 2.25
Lebe?xivbei-5>tot!e, moàe?uste 2.45 6.65

!vr linsiciitnàe enseces tegecs lleceii öecleüccg eeeecec illistec-iieiieitienen làn liSÜ>cl6l ein

tirsivs >6el»vei». i>it«iI-Vvr»>»i>«Igve««ilàrt
lûvutl'âltiot'.

S"A)IE>D CÄ l

Vszrlori.-'I'liss,
sedr kein sedmecksud, kräftig, ergiebig

und kaltdar,

Orange Kekoe Kr. 5. 50, Kr. 6.—,
Uroken ?ekoe „4.25, „ 4.50,
pekve „ 3. 75, „ 4. —,
?ekoe Soucliong „ 3.75,

0l2ÌI13.-1'Il66,
beste Qualität, Louedong Kr.4.25 pi. '/.. kg.

Konxou „ 4.25 „ „
Oszrl0ri.-ILs.K66

in Làckedsn von netto 5 kg. ri. 1. 50.

Oszrl0ri.-2iNirrlt,
ecdter, ganser oder gemaklsner, 50 gr.
5V Ots,, 100 gr, 80 Lts., V» dg. rr. 3. —.

Vs-rtlIIs,
erste l^uniitiit, 17 cm. Inng, 40 Lts. tlas

Ltück.
Nüster kostenfrei. Ilabatt an IViecier-

Verkäufer unct grössere Hbnskmsr.

Oarl Osswalâ,
4Vîi>t«rtI»nr. ^673

Hausmann
in Lt. Vallon

lleelàpMà — 8ànM^k8edàlt
sinpüskit und verssnàst

27 S. S27r

IiiààlMià
2UM Ledràê vor uud

VVoedsudstt, m grosser
aaed dem
ilusvvadl.

lûlonàverbâà
Hssunàkeiìsdsinkleiàe?

ans solitlein ?ricot, rnit Oebraneks-
anvveisung (inkl. ?elotts nnà seeks

àissen), à fr. 3. —.

k'ür 6 ?raàn
versenàen franko gegen I^aelinalime

dtto.bXo.S.IoiIààbkiiII-8kilsii
sea. 60—70 ieiekt dssekààigts Ltüeks
àer feinsten loiiette-Leiken). s86

Lsrsruk>.rrii â? Oc>., lVisâikon-Xûrieti.

kà!à ìiilìni'miiie.
^usge-isiekneter 12 " „ >t »l«olltiìi>«e

It«t4vvîi> per Kiter 34 lits.
?rima feinster 13"/o Kiioitiniivi'

««in per kiter 44 Lis.
Ltarks, sissngebunàsns l'U«««« von 80

dis 200 later gratis.
Kräftige HVviili»««»»«,! per 100 Kilo

?r. 50. — empliedlt s516

l. ))ÌllÌAêI', Importgsscdäkt,
(H 2734 M lîoslvil sàrgau).

l'ro8i>àte ^ràli8.

> li.

llivei'8e>' XoiàlliiMii.
offeriert billig franko jeàs Ladn-

330s station

's. ^msls?
ibiilîi'tliià» kei 8eI>Miiii8vii.

KIIljlII.1 INlI88t
^krlri0N06rl "Expedition

lßeßMclet 18K7)

2vlìI0II
Tksnsu — Ssssl — IZsnrr — 6isl — Llnan — Lt. Ssllsin — du^enra!

Kîsppsnswil — S<zinskkd>s>.issir — LOlOtdnarnr

berlin — Wi s ir — I^onâon st O.
smpdsdlt sieli ^ur Besorgung von s.5i>5

î 4. ^ sodtvsi^srisokon unci suslänciiscdsn
lr^'iungon, rsob-oitsc-kriitsn, Xslsnösr, Soiss-

uncl OoursbUobor,
obns ikusnsbmo ?u OriZinalprsison unrl obns slis tlobonspsssn.
WM" koi Arö88«rrn lluktrîiMu Iiöetistor kakatt. "îU

Ossodättsprincip: Srompto, sxskts unci solids Ssciisnung. Oiskrstion

osiivi^kll»

ztissnna^'
1mmsni5e!engsrs,s

'xV/
«ew '""ì lle^ev ^ ^arbeit brs

>.Vews sei» S°u<i f ^gngmsss

-6u.ob '»e s ì^t.att. ^

kiìinliivollvlle iitrüiuM
vrsrâsn ganü eedt (liainaittseliuar/ ge-
tiirbl bei <i««l»K I^ivt»«!»«!?, ode»
misrlie VVäsederei und Kinderei in
iViiilerttiiir. s51l

»'îi'sFîlîok
st clsr iKisvllllittvl v. ^oti. I'. ?I«»>i»l»il»»

tlpotk. in dangnau i. K. — situs cl, n r«i»»lvi>
illpenkrâutern âerKnunenllialsrberge dereitet.
Kaek cien àk^vieknungen des seiner Tisit tvelt-
bsrüdmtsn Katurarxtes Ali,-!»-»«! 8<I>>ii»-
pilvll tladisr.) — In »II«,» dedwäcdo^U'
ständen sspseisll Zl»Aell«,-Ii«ä«ii«, Ikiiit»
»rilllit,dl«rv«n»vi»lvàvi>«,ltl«il ii»«ii«I»t)
nogsmein stärkend nnd überdaupt 2vr.kal»
irl««I>iiliA der tlssunddsd und des A»t«ii
àsssksns >,il>i!»«l'tr«lili< l> : ^rii»<ili< >,

illiltrsiliiA««»!. — ^It dsvvâdrt. ilucd den
«'«iiiKvi' Lsmittsitsn 2UgàngIicd, indem sine

Klaseke r.u Kr. 2'/2, mit (lsbrauedsancveisung, xu einer 4»«««li,i>,«l>»Iiur von
vi«r 4V >x t>«i» dinreiedt k«r?tli« l> «loptolil« ». Vvylot!»: in 8t. 6!aI1en
in den tpotdeken î llansmaun, liedstsinsr, Ledodinger, Stein, VVaitsnwsiler, so>vie
in den meisten tpotdeken der 8elnveix. s! > 630li V) s461

8tiàe?eisn
kür

Mà unll Klkillki'

VSI ssrndsì clinskt sr> Snivsts

IZt!. ^tN1'X6N6^^61',
81. vktllSH, s476

Stlol^oroikadrilc.
IVlustsr 2ur ^.nswslnl kr-srako.

tsictit Il>8liel>el

04040
i-sin uuà i» ?utvvr,

st»c><en<t, nskrkstt und d!6ig.
Küogenllgt« 200

lassen

Xu daden in allen guten Droguerisn,
Spslersikaniilungen und äpotkeksn. sl

-»> Die -d»
meisten durch Erkältung entstehenden

Erkrankungen können leicht
verhütet werden, wenn sofort ein
geeignetesHausmittel angewendet
wird. Der Anker-Pain-Expeller
hat sich in solchen Fällen als die

beste Ginreibung
erwiesen und vieltausendsach
bewährt. Erwirdmitgleich gutem
Erfolge bei Rheumatismus,
Gicht, Influenza, als auch bei
Äops ich merzen, Rüden schmerzen,

Hüftweh usw. gebraucht nnd
ist

deshalb in fast jedem Hause zu
finden. Das Mittel ist zu l und
2 Frs. die Flasche in den meisten
Apotheken zu haben. Da es
minderwertige Nachahmungen giebt,
so verlange man ausdrücklich

^ Wtns Mr-Pàêiià -
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